
MÖRTELTAGE 2012 
19. und 20. April 2012 
Baden-Baden 



EINLADUNG 

Liebe Verbandsmitglieder, liebe Kollegen, 
sehr geehrte Damen und Herren, 

Geht nicht von unseren jährlichen 
MörtelTagen immer ein Zauber aus? 
In Baden-Baden wollen wir diesem 
Anspruch auf eine ganz besondere 
Art gerecht werden. 

Die MörtelTage sind ein Treffpunkt. Sie 
verbinden das Fachliche mit dem Gesell-
schaftlichen. Das Kleine mit dem Großen. 
Für die Branche und ihr Selbstverständnis 
stellen sie einen „Wert“ dar. Unter diese 
Überschrift haben wir auch das diesjährige 

UnternehmerForum gestellt. Was ist uns der Kunde wert? 
Was sind unsere Produkte wert? Was sind wir uns selber 
wert? Dazu haben wir ein hochinteressantes Programm 
zusammengestellt.  

Wir laden Sie zu den MörtelTagen 2012 herzlich nach  
Baden-Baden ein. Seien Sie es sich wert! 

Peter Sarantis 
Vorsitzender des IWM 

 Michael Jester 
Vorsitzender des BÜV M 
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 BADEN-BADEN 3 

Baden-Baden  -  Mondänes Weltbad, kleinste Welt-
stadt Europas und Gastgeber der MörtelTage 2012 

Baden-Baden  -  die 
perfekte Harmonie 
aus Lebensqualität 
und Lifestyle, aus 
Kultur und interna-
tionalem Flair. Dazu 
gesellen sich die fröh-
liche, typisch badi-

sche Lebensart  und die 2000-jährige Geschichte als Bäder-
stadt. Von der Natur bevorzugt und „von der Sonne verwöhnt“ 
beginnt hier der Frühling zeitiger als an jedem anderen Ort in 
Deutschland. Das macht den April zum idealen Monat für  
einen Besuch in der Kunst-, Kultur- und Urlaubsstadt Baden-
Baden. 

Unser Tagungshotel: 
Einst wählte es der 
Kaiser als Sommerre-
sidenz. Heute treffen 
sich im „Maison 
Messmer“ in Baden-
Baden Business-
Leute, Stars und Kur-

gäste. Der Wellnessbereich im Jugendstil-Ambiente gilt als 
wahrer Jungbrunnen für Körper, Geist und Seele.  



08.30 Uhr  Vorstand BÜV M 

09.15 Uhr  Vorstand IWM 

10.00 Uhr  Runder Tisch Technik 
Industrieverband WerkMörtel; Bundesverband Ausbau und 
Fassade; Bundesverband Farbe Gestaltung Bautenschutz 

Vormittag   (gesonderte Einladungen) 

Das diesjährige UnternehmerForum steht unter der Über-
schrift „Werte“. Gemeinsam wollen wir uns dem Thema 
annähern. In den ersten beiden Vorträgen auf fachliche 
Art, und nach der Kaffeepause geht es um Sie selber. Vor 
allem zu den letzten beiden Vorträgen sind auch die Be-
gleitpersonen herzlich eingeladen. Nach allen Vorträgen 
besteht die Möglichkeit, Fragen zu stellen. 

„Get together“ für alle Teilnehmer und Begleitpersonen 

12.30 Uhr  "Get together" mit Snack-Buffet, 
Kaffee und Kuchen 

DONNERSTAG, 19. April 2012 4 UNTERNEH

13.30 Uhr  UNTERNEHMERFORUM 
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13.30 Uhr  Eröffnung 

Peter Sarantis, Vorsitzender des IWM  

  Was ist uns der Kunde wert: Lieber auf den 
Kunden als auf die Preiserhöhung verzich-
ten? 

Dr. Karl-Heinz Sebastian - Senior Partner, Simon-
Kucher & Partners  

15.15 Uhr  Kaffeepause 

15.45 Uhr  Feierabend hab ich, wenn ich tot bin 

Markus Väth - Diplom-Psychologe und Burnout-
Experte 

  Kompetenz sichtbar machen - Image als 
Marketing-Faktor 
Ingrid Brandtstäter - Diplom Image-Cosultant und 
diplomierte systemische Coach (DGCo)  

17.15 Uhr  Schlusswort 

  Wärmedämmung mit Augenmaß - Energe-
tische Sanierung aus Sicht der Wohnungs-
wirtschaft 

Prof. Dr. Harald Simons - empirica ag  

4 UNTERNEHMERFORUM 5 

WERTE. 



REFERENTEN 6 

Nur 35% der Unternehmen setzen am Markt ihre Preise 
durch. Zwei Drittel schaffen das nicht. Ist die Preiserhö-
hung gelungen, werden die Rabatte erhöht. Wie dieses 
Verhaltensmuster durchbrochen werden kann erklärt 
Dr. Karl-Heinz Sebastian, Senior Partner der weltweit 

führenden Pricing-Beratung Simon-Kucher & Partners. Er ist Preis-
berater und ein ausgewiesener Kenner unserer Branche. 

Er kennt die Immobilienmärkte in Deutschland und er 
berät Auftraggeber aus Politik und Wirtschaft. Zur ener-
getischen Sanierung und ihrer Förderung setzt er allein 
auf Fakten. Und er liebt Klartext. Wie viel ist der Woh-
nungswirtschaft die energetische Sanierung des Gebäu-

debestandes wert? Welchen Wert haben politische Aussagen dazu?  
Prof. Dr. Harald Simons, empirica ag, hat darauf klare Antworten. 

2011 war das Jahr des „Burnout“, sagt Markus Väth,  
Diplom-Psychologe, Business-Coach und Autor des Best-
sellers „Feierabend hab ich, wenn ich tot bin“. Er zeigt 
uns, was zu Überforderung und Burnout führt. Zum  
Beispiel der unbeirrbare Glaube an die Multitasking-

Fähigkeit. Und er sagt auch: Schluss mit der ständigen Erreichbarkeit! 

Der „erste Eindruck“ beeinflusst entscheidend jede Ver-
handlung, die Wirkung eines Vortrages oder den Verlauf 
eines Gespräches. Denn schon unser Bild kommuniziert. 
Im Idealfall sendet es Sympathie, Selbstbewusstsein, 
Kompetenz und Seriösität aus. Im Idealfall ... 

Ingrid Brandtstäter, Diplom Image-Consultant und diplomierte syste-
mische Coach (DGCo), zeigt, was geht und was nicht. Lassen Sie sich 
überraschen. 
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08.30 Uhr  BÜV M 

Mitgliederversammlung 

10.00 Uhr  IWM 

Mitgliederversammlung 

12.45 Uhr  Lunchbuffet für alle Teilnehmer 

der MÖRTELTAGE 2012 

Lunchbuffet 

Wolf von Lojewski 

Fairness, Ethik, Anstand? -  
Die Wiederentdeckung der Werte in 
Wirtschaft, Politik und Medien 

Wolf von Lojewski war Korrespondent der 
ARD in London und Washington, Leiter des 
„heute journal“ beim ZDF und später Mode-
rator der Sendung „Abenteuer Wissen“. Er 

erhielt zahlreiche Auszeichnungen, darunter die „Goldene Kamera“.  
Heute schreibt er Bücher und geht für Reportagen auf Reisen. Als 
„Ankermann“ der großen Nachrichtensendungen hat er sich eine 
hohe Glaubwürdigkeit erworben. Wolf von Lojewski gelingt es, mit 
einer bildhaft erzählenden Sprache und mit treffenden Worten die 
Welt ein wenig verständlicher zu machen.  

11.15 Uhr  Kaffeepause und anschließend: 



FESTABEND 8 

KULTURHAUS LA8 - hier 
wollen wir unseren dies-
jährigen Festabend fei-
ern. Der Kristallsaal mit 
seiner reich verzierten 
Stuckdecke bietet dafür 
den beeindruckenden 
Rahmen. Für das leibliche 
Wohl sorgt an diesem 
Abend das bekannte 
Brenners Park-Hotel. 

Treffpunkt am Donnerstag, 19. April 2012 

19.00 Uhr  Treffen im Foyer unseres Tagungshotels 
und gemeinsamer Fußweg (rd. 250 m) 

ALANA - Deutsche Meisterin 
der Zauberkunst 2011 

Sie entführt uns in eine Welt 
voller Überraschungen, in der 
die Grenzen zwischen Realität 

und Illusion verschwimmen - 
die weibliche Seite der Magie: 
charmant, elegant, amüsant! 
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BEGLEITPROGRAMM 9 

Vor allem zu den letzten beiden Vorträgen 
des UnternehmerForums (Donnerstag ab 
15.45 Uhr) sind Begleitpersonen ausdrück-

lich erwünscht, denn es geht um Sie und Ihre Partner! 

Lichtdurchflutet liegt das schneeweiße 
Bauwerk an der weltberühmten Lichtenta-
ler Allee. Ein Juwel im Park: Das Museum 
Frieder Burda. Mit seinem Werkkomplex 
des späten Picasso zählt das Museum zu 
den bedeutendsten in Europa. Wir bieten 
Ihnen zwei exklusive Führungen an: 

▪ Donnerstag, 19. April 2012, 14.00 Uhr 

▪ Freitag, 20. April 2012, 14.30 Uhr 

Treffpunkt ist der Museumseingang. Die Führungen dauern eine 
Stunde, danach besteht Gelegenheit zur freien Besichtigung.  

Deutschlands größtes Opern- und Konzert-
haus: Das Festspielhaus. Seine Architektur 
ist einzigartig: Der Opernsaal entstand auf 
dem ehemaligen Gleiskörper des Bahnhofs. 
Wir lüften die großen Geheimnisse des 
Theaters auf der Bühne, im Foyer, in den 

Künstlergarderoben und bieten Ihnen einen Blick hinter die Kulis-
sen - dorthin, wo sonst niemand hin darf. 

    ▪ Freitag, 20. April 2012, 14.30 Uhr 

Treffpunkt ist die „Schalterhalle“ des Festspielhauses. 

UNTERNEHMERFORUM 



Um Ihnen die Anmeldung zu erleichtern, verwenden Sie bitte das 
beigefügte Anmeldeformular (auch als Download unter 
www.iwm.de in der Rubrik „Termine“ des Mitgliederbereiches). 

Der Teilnahmebeitrag von 150,00 EUR (zzgl. ges. MwSt.) beinhal-
tet die Teilnahme an den MörtelTagen 2012 einschl. Begleitpro-
gramm (19./20.04.) für den angemeldeten Teilnehmer und eine 
Begleitperson. 

Bitte überweisen Sie den Teilnahmebeitrag unmittelbar nach Er-
halt unserer Anmeldebestätigung/Rechnung an: 

DGZM mbH · Kto.-Nr. 00 11 09 60 26  · BLZ 300 308 80  
bei HSBC Trinkaus & Burkhardt AG 

Anmeldung 

Dorint „Maison Messmer“ 

Werderstraße 1 · 76530 Baden-Baden 

Tel. 07221.3012-0 · Fax 07221.3012-100 

info.maison-messmer@dorint.com 

www.dorint.com/baden-baden 

Ihre Zimmerreservierung nehmen Sie bitte 

unter dem Stichwort „Mörteltage“ bis zum 

27. Februar 2012 direkt beim Hotel vor 

(Buchungsfax als Download unter 

www.iwm.de in der Rubrik „Termine“ des 

Mitgliederbereiches). 

Tagungshotel 

ANMELDUNG/HOTEL 10 
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Rosengarten 
in Baden-Baden 



Industrieverband WerkMörtel e.V. (IWM) 
Bundesüberwachungsverband Mörtel e.V. (BÜV M) 

Düsseldorfer Straße 50 · 47051 Duisburg 
Tel. 0203.99239-47  · Fax 0203.99239-98 

Veranstalter 
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ANMELDEFAX 
BITTE ZURÜCK BIS 23.03.2012 
 
0203.99239-98 

 
 
Industrieverband WerkMörtel e.V. 
Frau Sonja Mrozewski 
Düsseldorfer Str. 50 
47051 Duisburg 
 
 
 

 
MÖRTELTAGE 2012 am 19./20. April 2012 im Dorint Hotel Maison Messmer, Baden-Baden 

 

 
 
 Teilnehmer  Begleitung 
Donnerstag, 19.04.2012    

12.30 Uhr "Get together" Snack-Buffet    

13.30 Uhr Unternehmerforum    

14.00 Uhr Begleitprogramm: Museum Frieder Burda    

19.00 Uhr Festabend (Fußweg ab Hotel ca. 250 m)    

Freitag, 20.04.2012  
 

 

08.30 Uhr BÜV M Jahresmitgliederversammlung    

10.00 Uhr IWM Jahresmitgliederversammlung    

11.45 Uhr Wolf von Lojewski: "Fairness, Ethik, Anstand? - 
Die Wiederentdeckung der Werte in 
Wirtschaft, Politik und Medien" 

   

12.45 Uhr Lunchbuffet    

14.30 Uhr Festspielhaus: Blick hinter die Kulissen 
(Teilnehmerzahl begrenzt)    

14.30 Uhr Museum Frieder Burda 
(Teilnehmerzahl begrenzt)    

 
 

Nachname, Vorname:  

Begleitung Nachname, Vorname:  

Firma:  

Anschrift:  

Telefon:  

eMail:  

Datum, Unterschrift:  

Der Teilnahmebeitrag von 150,- EUR (zzgl. MwSt.) beinhaltet die Teilnahme an den MörtelTagen 2012 einschl. 
Rahmenprogramm (19./20.04.) für den angemeldeten Teilnehmer und eine Begleitperson. Bitte überweisen Sie den 
Teilnahmebeitrag unmittelbar nach Erhalt unserer Anmeldebestätigung/Rechnung. 

Bitte geben Sie eine abweichende Rechnungsanschrift an, falls diese in Ihrem Unternehmen erforderlich sein sollte. 



 
 

 
 
 
 
 
 
Bitte per Fax +49 (0) 7221 - 3012 100 oder per Post bis spätestens 27. Februar 2012 an 
 
Dorint Maison Messmer Baden-Baden 
- Reservierung - 
Werderstraße 1 
76530 Baden-Baden 
 
 

Reservierungsformular - Kontingent "MÖRTELTAGE" 
 

Anlässlich der Veranstaltung des Industrieverbandes WerkMörtel (IWM) reserviere/n ich/wir 

 
Anreise:           Abreise:         
 

Name:             
 

Vorname:             
 

Firma:             
 

Straße:             
 

PLZ / Ort:             
 

Tel.:            Fax:       
 
 
 Einzelzimmer à € 179,00    Doppelzimmer à € 233,00 
 
 Raucher    Nichtraucher 
(wird bei der Reservierung gerne berücksichtigt, kann aber nicht bestätigt werden) 
 
 
Sonstiges:             
 
 
Die oben genannten Zimmerpreise verstehen sich pro Zimmer und Nacht inklusive reichhaltigem 
Frühstücksbuffet, gesetzlicher Mehrwertsteuer, Service und kostenfreier Nutzung des Wellnessbereiches 
mit Innenpool, Sauna, Whirlpool und Fitness, zzgl. EUR 3,20 Kurtaxe pro Person und Tag, die von der 
Stadt Baden-Baden erhoben wird (bei Teilnahme einer Tagung in Baden-Baden entfällt diese). Für die 
Nutzung der öffentlichen Tiefgarage kalkulieren Sie bitte EUR 20,00 pro Kfz/24 Stunden. 
 
Kreditkartennummer des Bestellers und Gültigkeitsdatum: 
 
Kreditkarte:             gültig bis:     
 

Datum / Unterschrift:            
 

 

 
 
Bestätigungsvermerk des Hotels: 
 

Reservierungsnummer:            
 

Datum / Unterschrift:            




